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Oer Kaiser wllhrlm ^ aven.
«i i h e I m s h a o e n . 4 März . D. r Kaiser . der » m lO Uhr
»"». ' rossen war und sch an « ord der „Deutschianh " begeben

r verließ kur, vor 12 Uhr das üinienfrtjiff und suhr im « uw
ä ,um uxer,ierpkaß der zweiken Matrosendioisian , wo die « er
lim» der im Januar ein,es,eil,en Rekruten stansand Irr
n s-hru , die gean , ab und nahm «e«enüder dem geidaiwr
>,r!I„n». Geislliche beider Konfessionen hieilen Ansprachen
III, dir « trcibigung porgenommen wurde . Rach Schlich der

nabui der Kaiser niilitärische Meldungen entgegen und fudr

. „i^ Aiilamabii nach der Marineossi,iers -Speiseansiaii . * o

»' 1 ,h *} 4 Mar, . Der Kaiser oerlieb um 4 ' J
Ms Lmienschiss „Deutschianh " und unlernahm eine Aulomobii.

, nach Rustringen zue » esichiigun , der oon ihm geftislelen
neiliziersba racken: oon dort >uhe der Kaiser zur S,randhalle
MiMbich zu Fuß nach der drillen ikinsahrl . deren » aulen er
iu»ie Sodann kehrle der Kaiser an « ord der „Deutschland"

I ? '? 111 m "IiÜm ° S - ü ’ 4: Mürz . Rach der Abend,asel an
ft #e, ..Deutschland begab sich der Kaiser im Aulomobii nach
leiiipersspeiseanftall . wo er um 8 Uhr den seekrieasgeschich,.
|n dar,rag des Kapilans j . S . oon « aulei , hörte ^ *

Die Stellung de, Reichskanzlers.
13n « erliner eingeweihlen Kreisen ha , sich die Sprache über die
»Sin , der « elhmann Hollwegschen Position in den leblen
»eil " eilig oerandert . Die norüdergehende Unsicherheit frtbf,
ff ""ch' " » Umgebung über seine Adsichlen ist ossenbar ge.

ni. ,o dost man jetzt desmitio oon einer Beseitigung der Krisen-
W,|im« sprechen darf. Der Umschwung hat sich allerdings wohl
» „„ ich m der Stimmung des Kanzlers selber oollzogen der trou
»dergehender eigener Zweisei aus dem (Bunge der Regierung
■lieber»eugung geschöpft ha, , daß die innerpolitische Situation
■bi Sonflift in keiner Weise , nach keiner Richtung hin weder de-
ffi nach vertrügt.

*« Code du ftirdiialt ftopx.

- - - w ■*'*'*" **•#»••* um im orn lunjo*
sondern auch In den eoangelischen Kreisen erregt . Als

Pie , steute Kind hatte der « erstorbene sich im » erkehr mit
kn.aim eine gewinnende Milde bewahr, . Seine versühnliwe

r.aag, die er wührend der Beilegung des » uliurkampses als
. »Hier zwischen der deutschen Reichsregierung und dem « a
» bemies. hat er sich bis an sein Lebensende erhalten Allge-
-wird  heroorgehoden . dah dos deutsche (kpillopa , mit dem
nmben De. Kopps einen schweren , kaum ersetzbaren Verlust
lfc'1 und dah oou der Wahl des neuen Breslauer ftiirflbiliiiois

mr für die Katholiken Deuischiauds . sondern für die (Bestal-
r , kirchlichen und des politischen Lebens Deutschlands über,
lehr viel abhangt.

«reslau.  Die « eisetzungsieieritchkeiten für Kardinal Kapp
in m. Hoden Dome an , 10. Marz flau . Um in Uhr vormittags
m llrzbischos Dr . o. fzartniann -lloln die Beisetzung vor.
id I ihei  m S ha oe  n Der Kaiser beaustragte Mil seiner
»liing bei der Beisetzung des Kardmuis Dr . o. Äopp den
UN zu fafofclb , » erzog von Trachenberg.
"ress" - 1 , Mürz . Die „Rorddeutsche Allgemeine Zeituna"
r.n dem uurstbischos Dr oon Kopp (aigenden Rachrusi Die

,r ärztlichen Berichte übe , das Befinden des Fürstbischofs Dr
I -t.'pp lieben erkennen , dab die Kräfte des greisen » irch.-n-
»en eim sonschreitenden Leiden , von dem er befallen war.

mehr lauge Widerstand würden leisten kännen . So kan, die
fe Uber sei» Ableben Nicht mehr überraschend , (tzleichwahl
» Ile m weiten Kreisen aasrichtige leiinahme . Mit dem Fürs,.

Kardinal oon Kopp scheide, eine der bedeutendsten Per.
Mikemi , aus dem Lebe » der katholischen Kirche , ja . aus dem
M "mea Leben Deutschlands , lkinem (kllernhause eutswinmend.
l aut Glucksgutern nicht reich gesegnet war . bahnte sich der
M I'choi durch seine persönliche Tüchtigkeit den Ausstieg zu den
»I ' it Kirche,iwurden . Zu den hervorragendsten üharalter
vtchaiten des « erstorbenen gehörte die milde An des Um.
F ' ftd) in, « erkehr mit ihm für seine « laubensgenossen
J nur. lanbem auch für Andersgläubige in seltener Weise an-

gestaltete. Eine umfassende Kenntnis und ein hohes « ei.
ft "'?, « robteme . die an ihn herantraten . und die ei.i.
» .olle Srfafsung der Umstände , unter denen zu wirken er de»
"uS verliehen chm die Jühigkeit . zwischen den verschiede.

-Hadjten des öffentlichen Lebens ebenso wie .zwischen den
und Evangelischen sich vermittelnd zu betätigen . So

e,!m öa, ^ c ^ e,ncr  lanmährigen Wirksamkeit in hohen kirch.
n uemtern wiederholt Gelegenheit gefunden , das Verhältnis
w' n Viuat und Ktrlye im Sinne der Versöhnlichkeit zu beein,

i'nd den, konfessionellen MtZr,eben in Deutschland im allge-

1.-0,""°'̂..Â̂sien im bestmderen zu dienen.Kardinal Kopp
u e vorbildliche Erscheinung auch in der Bezie .hung . dass er
"N 'ind. .̂ onigstreue und Vaterlandsliebe mit der Wahrung
»moreitcn seiner Kirche zu verbinden . Ein treuer Diener der
^ «nn Kirche und ein hingebender Sohn des deutschen Vater-

. " » ' ^ . ^ 'mgegangen . Weit über die Kreise seiner
^ ">gknossen hinaus wird daher des Furstbischoss van Ztopp
-. uime und Verehrung immerdar gedacht werden.

eines neuen Fürstbischofs geht in der 28eise vor
Hm!, * Breslauer Donikapnel der preuhifchen 3ieg,erung

von Kandidaten vorlegt , aus der die Regie , ung drei
'w ' lchen denen dann die engere Äüahl stattzufinden hat.
wo.'! ' " "» vom Ron .« »nid vom Papst bestätigt werden , daIeiDvr-"̂"didatur direkte Verhandlungen zwischen der

- und dein Vatikan der Wahl vorausgehen . Da Preu-
- 'veuaus größeren Teil der Diözese Breslau befißt . kann

/ ^ EstErreich von seinem Ernennungsrecht (mit nach
'up, .„ch„ Bestutiaung ) keinen Gebrauch machen : der neu

'' " litt' ischos wird von ihm einfach anerkannt.
Oer Balifon und der Tod des Kardiu,, ».

Der Papst, der bekanntlich im Prinzip auf
' ""II Hopps in den wichtigsten(fragen der Kirche stand,

!el,r  schütten Auch im übrige,,
SiMhhS ^ is 114 S °w berühr, . In Kreisen der

h ^ Ji . Ü m0i? ,.bdfr " f“*1"" 11 die beiden Kardinale Kopp
i -' d Fischer gestorben sind, die Herstellung des Friedens in de,
deulschen tüewerkschastsdewegung erleichtert wird

tltlae /Blttcfliigu.
D- r « eginn der Dfterferien für dos Plenum des Ad,

l 28 März vorgesehen , indes solle» die
»ominissionen möglichst bis zum 2. April ihre Arbeiien sorlsetzen.
in hZi 'SiIlL" !!' Set ^ 'lchplaiiKer begab sich Mittwoch vormittag
m Igiiellsthasi von uiige,ahr btt „ erren der iettenden chambnrger
« .chisiahris . und chandeiskreise mittels Sanderzug „ach tturhuvi -u
zu Besichtigung des zum ersten Maie am neuen Moienkvpi ;ie

^o '" ? !Ers ..Ämperator ". Der Reichskanzler nahm das
«chiss in allen Teilen m Augenschein und sprach seine höchste « e.
wiinceriing des unuergieichiichen Weries deutscher Schisssdau.
kuiist und deutschrn llulernehinungsgeistes aus.
. „? " Eln. Die Pariser Prejsemeidung . die Abderusulig des
deutschen M , ttarbevoU .nachiiglen Grasen Dahna .Schiadttien stehe
Mtt der deutsch. russischen Verstimmung wegen der Mission des
Generuls Lima » in Verbindung , ist durchaus irriümiich . Die Ab-
berusung war lange vor lkntsendung Limans in Aussicht genom-
mem Der Zar lernte den Rachsolger des Grasen Dohna -SchiodiUen
vei oer siochzett des Herzogs von Braunschweig kennen.
ttonbrn ? ^ Die "Gennonin - meide, : Die Stellung des preußischen
LondwiNschastsministers Frhrn . o. Schorle »,er gilt in unterrichte.
I" " " u-K als erschüttert und man nimmt an . daß der Minister
nach Schluß oder « eNagung des Landings von seinem Posten zu-
5 ™ roirb - Dl- Ernennung des Frhrn . v. Scharlemer zum
Statthaiter von ttisaß .Lvlhrmgen ist Nicht mehr beabsichtig, , r 1)

Die Ikachrichken über den « rtrag des Wehrbeitrages bezeich-
nete der preußische Fmanzminisler iii der « iidgeikomiiiissivn des
Aogeordnetenhauses als soisch. Ministee Lenge erklär,e . daß die
nus dem Wehrdeurage erwarteten Mehreinnahmen der Berwai-
lung noch recht zweiseihos « erscheinen.

Die schwächliche LrNürung des Llaalssekrelürs « reg. lkng
limb tonne Amenla nicht zu emem Einschreiten gegen Mexiko
zwingen , werde seidst dort auch keine Truppe » landen , gleichwohl
ober die Ermordung seines Smotsangedörigen « enion nicht nnge
sühn , lassen , bot in Washington lauten Jubel hervaegerufen . Man
hatte dort bekürthtet , England könnte unangenehmer werden.

Zorskose - Selo . Der Kaiser , degieitei oon dem Großsürsten-
Thrvi,seiger , besichtigte eine Abteilung von bä Schneestt - hiäuseru
der Gorde mtt drei Olsizieren an der Spitze , die den Weg » ich
Archongels und zurück, insgesam , litt « Kiiomeier . aus Schnee,
schuhen »uruckgelegt haben.

Lokalberichte«. Nafsauische Nachrichten.
Biebrich , den L. März 1914.

' Die Gewerbe st euerpslichtigen,  die den ihnen
nnsangs Februar ds . Js oou dem Magistral -ugesiellleu Fruae.
bogen sur die « eraniaguitg zur Gemeiudegemerbesteuer für 1914
noch nicht beantworte , zurückgegebeu haben , werden nochmuls MI
die baldige « eanlworlung und Rückgabe bes Fragebogens er.
innert . Rach ß W brr Ordnung betreffend die Erhebung einer
«croerbelieuer im Bezirke der e ' abl « „ brich zieh, nicht reck» ,
zeitige « ean,Wartung der gestellten Fragen « estralung mit Geid-
ftrafc bis zu 30 Mark „ach sich.

■Den  inftrumenlalen lei ! des «olkskonzerles.  das
am Sonmag abend in der Fülle des Turnvereins stattjindei . Hot
die Kapelle der Kgl . Unierossiziersoiuie iivernominen . Die Kapelle
die UN Lause der Jahre an so manche » Aeranstoiiuugen b- s « olt ».
bildungsuereins mi,wirkte , hat sich die allgemel .ie Sumpatdie un¬
serer « ebvikernng rrwvrben . Darum wird die Geiegeiiheii . die
Kapelle bar ihrem Scheiden aus « iedrich „ och einmal in einem
Avilskonzert zu däreu . uon den wettesten Kreiien daukdar be¬
grüßt werden , zumal eine Reihe erieseuer Tvnwerke zu Gebär
kommen : ..Spiel,nanns Abschied" ttm , Trompeiensvio ) von Föser
„gaittosie aus Tannhäuser " oou R . Wugue, . „ganiasie aus
Loitzings Welken ". „Roseuiauaiier .Woizer " von R . Eleauß . „Ge-
burlsiagsstandcheu " von Lmcke. „Fruhiingsständchen " von La-
eombe , ..« allel -Lutte " von Popo . Der vokale Teil des Konzeris
wird von Ferrn Aug . Arnold und dem Gesangverein „Eiittrachi"
bestritten . Ferr Arnvld wird die Grois -Erzähl,mg aus „Lahengri .i"
lmil Orcheste.'vegieitiiugj , sowie neuere , sehr eindrucksvolle Lieder
>10» R . Strauß und F . Weingarten singen . De , Gesanguerem
„Eintrackil " steuerl zwei größere Chöre bei l ..Darnung vor dem
Rhein von Mathieu Reumonu und „Die große wände , -chaii"
oon Zöllners , iouue oier Komposttionen kleineren U,„ längs von
teils einsterem . teils heiterem Ehorokter . Das oollstöndige Pro
gramm gelaugt morgen zur « erüssentiichung.

" In der am L >. Februar abgehaltene, , Fauplrersawmlung
des Zentral - Vereins sur deutsche Binuenschisi
s a h r I leingeir Vrr .s wurde Ferr Reeoereidesitzer August
«1 üskd m o i, n hier zum Mttglied des Großen Ausschusses gr>

* fjeute nacht verstarb hier nach längerem Leiden der irühere
ianglöhrige Sianbesdemme Ferr w i I h e i „> Leonhard  tti,
Alter oon 78 Jahren.

> linier der Anklage , sich „„ einer als obdachlos mifgcnom-
menen Person , die im Krankenzimmer der Polizeiwache unlerge-
brachi war . wahrend der Ausübung dienlkiicher Funknonen als
wachhabender gegen 8 174, 2 oergange » zu buben , wurde gestern
der Pokizeisergeani Schorn k e |t g e n o m e n und dem Unter
suchungsrichier oorgesuhrl . weicher ihn in Fas , nehmen ließ . Sch
bellreitct ganz entschiede» da » ihm zur Los! geiegie Verbrechen
während die Zeugin , au , deren Aussage sich die Anklage stützt, bei
ihrer Behauptung bleibt , sodaß das Gericht zu enllcheidei , Huben
wird , ob er iich der zur Lus : gelegten Tat schuldig gemach , ha,

' «etruutene  M u ft e r u n g s p s i i ch , i g e Hab,-,, sich
geilen , hier schwere Ausschreitungen zuschulden tommen lassen, die
ihnen einen empsindlichei , Denkzettel einorttigeu werden . Em
Tiupp dieser Leule nahm ein » us dem Landepiatz stehendes Fuhr
werk in Ve 'chiag und kulschierle , mit demselhen in oer SiodI
herum Dabei wurde Io unglimpslich mtt dem Gesähri mnge
gangen , daß diese« erheblich deschiibsgt würbe . Ais der Besitzer die
Burschen zur Rede stellte, wurde er oon einem derselben , der erst
simgft «ine Gesüngnlsftrase oerbüßl hat . ongesallen und nüßhandels.

Auch der einschrettenbe Poiizeibeamte wurde von dem Burschen
tätlich augegrissen und von eine », andere » mtt dem Reooioer de-
deohl . Der Faupltäter wurde nach Finzukomme » eines welkere,>
Beamten oerhaslei . Ein anderer Trupp solcher Burschen machte
sich dos Vergnügen , in der Vunienstraße einen 30 Meter lange,,
Lattenzaun in rohester weile oollständig zu demolieren . Mo » kann
allen anständig denkenden Musterungspiiichiigei , nur dringen»
raten , sich an solchem Tage nidit zu betrinken und die Gesellschaft
Betrunkener zu meide,, , denn die „achirägiiche Reue kommt zu
spät . Mttgegougeu . mitgesangen . mitgehangeu . heißt das Sprich-wort.

Preuß . - Südd (Söl , igl . Preu ß., 51in ( | en.
ioiterie.  Die Still Zur Erneuerung der Lose .!. Sllatie läuft
bei Vzrlust des Anrechts am 9. Piärz . abends 8 Ulir, av . Die
Ziehung der 3. Klaise beg-uni am 13. Mörz.

■30 Jahre  L a n d w >r,  s ch a l i l. Ko „ I u m a » r e i n.
A>„ ä März waren 3» Jahre »eriiaheu . settdem hiesige Laudwirle
einen Landw . Konsumoereiii giündeieu . Jahre oau Mühe und
Sorge sind es geweieu für hie Männer , die sich der genolieuschaili.
Arbeit ^Hingaben , aber ihre Arve » war auch aekivul von Ersoig,
»um Segen unserer hiesige, , Laubwirischasi . Das « ediiesnis . Ge-
nossenschaslen zu grimdeu . war zu Ende der 80er und 70er Jahre
kein großes : erst als die Zetten schiecksterwurden , als Eiseuduhneu
und Dampstchisse aus alle » weiileiieu iaudwirischasiliche Erzeug
Nisse aus den Mari ! brachien . galt es , darüber nachzudenken , wie
»ian der preisdrückende » Beeiitträchiigung begegnen und höhere
Einnahme erhalle » kviine. zumal die Lohne sur kiuechie. Mägde
Schnitter usw. immer mehr stiegen und die Siaals - und Kom-
munaiabgavei , ständig wuchsen . Der Kleinbauer sah einer tru |t-
Ibsen Zukunft entgegen . In Fessen bestanden schon damals Landw
KoasiNi,vereine und man hatte auch hier von den segensreichen
Wirkungen gehör, . Ais nun I.SX3 der Reichsverbond gegründet
wurde , war das 'Jiafi - Land schon vertreten durch Geueraisekrelär
Müller . Dirser . tu seiner Fennal angekommen . war eijrig bemüh!
landw . » bnsumv - reiiie zu gründen . Am 5>. Februar 1HK4 saud In
Wiesbaden eine « erfummlung von Landw,eien aus Wiesbaden
und Umgegend statt zwecks Gründung UV» Konsumvereinen . Ferr
Generaliekreiär Müder wurde daraufhin von Viebricher Land
willen zu einer Veriummiuna nach Biebrich eingeiaden . die am
Ii . Februar 1884 slaikiand . sein Vorirag wurde beifällig auiae
livniiiien und es eriiärlen daraushi » 23 anwesende Landwirke
ihren Veilritt durch Einzeichnung in eine mifgelegie Litte 'Haiti
dem noch mancherlei Arbeiien belr . Slaiulen erledig ! waren , wurde
der Konsu,nuereil , in einer Geueraluersamwiuna am 4. Mörz 1884
geg,anbei . Er gehörie zu den ersten , die ,„> Rasi . Land gegrün
de, wurde ». Der warenumsal ; beirug in dem ersten Jahre 2k 000
Mark , stieg ii, jedem Jahre „m zirka 2000 Mark und deirag , im
verslasieneu Jahre 83 000 Mark , « erfüllen wurden in den 80er
Tiabren 4 Psd . Kraftfutter pro Kuh und Tag . heute Wied pro Kuh
und Tag das dreifache versütiert . Man hört auch letz, schon vstees
seitens der Laudmirlschaslslehrer . daß hier Maß gehaiien werden
muß . man fönnte auch hier das Wort anwruden : zurück zur Ra
tur Der erzielte Reingemuin wird fast ausschließlich zur Au
schassung nun Maschinen uerwendei . Die erste Drilln -aichine wurde
1887 augeschassi . Feuke besitz, der Konsumorrein 8 Drillmaschinen
•i Welze ». I Dünger,ireunmfdjine n | ra. Gerade hierdurch wird
dem kleinen Lanbwirl ein großer Aorleil zu Teil . Zur Urner
bringnng der Maschinen besitzt der « ereil , ei,- eigenes Genndstiick
N' i- emer Falle . Zur Abiraaung der dadurch emsiandenen Schuld
haben die Miiglieber vom Jahre 1001—! l-08 das Jagdpachlgeid
ii» « ei rage von 470 Mark pro Jahr dem Verein iiberwieken
wenn der Verein heule , ,i einer starken Genvssenkchast herauge
wachsen ist und mau freudig Rückschau hatten kann , ja gilt cs doch
immer rastlos weiier .ziiiirbettrn . Insbesondere miift das Verhütt'
nis des Ein,einen zur Genaiienschasi uon Irene und Vertrauen
getragen sein, eingedenl des genossen chastiichen wahispruches
Eimracht mach, stark.

Militärisches.  Im Lause drr nächsten wache werden
eine Anzahl Reserveossiziere der Jnianierieregimeitter des 18
Armeekorps zu einer achkwöchigen Friihjuhrsüdung eiuberuken.
Dl :' elfte Faisle der iiei ' iuig Ivird aus dem Triippeuubungsplaiz
Griesheim bei Darmsiadi . wu ei» besonderer Offizier Ausbiidungs
kurjue emgerichiet ist. abgeieittei . für die zwette Faisle der Ueduna
werden die Ofliziere ihren ttiegimeniern überwiesen . — Um die

--m1 »"eiben auch im Bereich der Jusanlerieregimenter des
In . Arineelorps d-e Osiiziero -Aipirameii zur Abtei,tung ihrer
erste » iluierosii .ziersubuug eiiiberusen.

' Der Uitterrichisminister Hai die Anlegung »au P e r i a n a l -
boger in r i i i ti iri , geiuhröeie Kinder  ungeordnet , da
die Fürsorgeerziehung Minoeriöhriger nicht immer genügt Sie
irtti nämlich meistens erst bei oargeichriiiener Perwahiiasiiiig.
nicht aber lchan bei drohender Ge,ahr em . Die Lehrer ,oUe„ de
-anders aui diejenigen Kinder achien . die a !i ahne 0 ittichuidiguna
die oebnie versäumen , was auf den Fang zum Umher,reiben
ruckzuiiihren ist. Durch Ruckiprache mit den Ettern ist sesizuslellen.
ab die häusliche Erziehung ueruachlähigl wird , etwa wett die
Ettern dem Trünke ergeben sind. Ist wiriichattliche Ra , die » r
merden soll die Armeitbehörde benachrichiigi

- Geiangnereine wichtige gerich,.
i,  ch e E n I i ch e,  d u N g wnrör dieier Tage grialll . Ein Gelang,
oerem m ruiem Unlermainar : hatte sich ine einen Geiangsivett-
|!r ' :l  ge,neidet und auch bereits den vorgeschriebenen Om,an in
-E" " " " Ln "3 Mark eingezahlt . Der Arrrin zag ipoier seine Mel --
du,ig zurück und iarderir mm auch die Rückzahlung des Emian >-s
Der sestgebeude Verein verweigerle jedoch die Feeausgabe aui
Grund seiner Wells,reilse .pungrn . Es kau, zum Prozeß . Das
Gerich , eullchied . daß die Rückzahlung nicht zu eiiaigen habe
oa der festgeaende Verein ja auch anberusalls nie licher sei ab das
Mit hohen Kasteu »erauftallete Feil „ ich, z„ ,e,z, mich umuägiich
werde Rur „n Falle , daß oer weiistreil leibst imlcrbleilü , be
>' ih > eine Aerpslichiung zur Rückzahlung des Eiußitzes

-v .. »v f e n e r e i n Miden Landkreis Wiesbaden.
2 m 4. Marz taub unter dem Vorsitze bes Kgi . Kammerherrii im»
Laudrais von Feunburg im Kreishause zu « iesbadeu die dies-
lahrige Verireierveriammlimg des Kreisieseoereius statt Dieser
IM -sepie,Uber >900 ins Leben „ i-irelene Verein erstreckt sich über
snmNldie Genfeinden des Lnndkreiscs und zählt in 23 Or ' '.tnuvüen
nunmehr 20fl2 Mitglieder (gegen 19K: im Vorjahre ), ferner ,n
Wiesdoden 7. Biebrich I . Eddersheim 3. Wettboch \ und W .äer 3
Emzelmngiieder . endlich 3 Ehrenmitglieder und 2 Mitglieder mir
Lebenszeit , zusammen alio 2085 <2000 ) Mitglieder , »lußerden,
Ê E Zförpcrsschlift tVoiksbildungsverein Biebrich ) mit iiber 100u
Mttgsiebern . den 23 Vrtsbuchereien waren am Ende des len.
ten Rohres 1S ?44 Bände (14122 ) eingestellt . Die Benutzung der



T-iüütr mar triebet eine recht lebhafte; atlOßf[ic!)eti wäret, 32808
Viitide(30 030). Die [liiitfic Ortsgruppe ift Bierftadt mit 2h0
Milqliedertt. sie besitz! eine Bticherei mit lüOl Bänden. Ihr folgt
'.linrbenftabt mit IM Mitgliedern und einer Bücherei VON 1139
Bände«. Die Mitgtiederdettrnge wurden überall zur Erweiterung
der Büchereien benutzt. Au» Staatsmitteln sind de« itreislesevet-
ein 100 Mark und nu» Sreismittetn 950 Mark znge wendet worden
Die Lücher wttrden meist non den Ortsausschüssenselbst deschaftt.
unter Betitcksichtigung der örtlichen 'Verhältnisse. nur .elwu 209
Bände sind den Büchereien atts-der deutschen Dichter-Gedächims-
siisinng überwiesen worden. Jede» Mitglied erhielt, wie von An
seng an üblich, den bekonnten Botkskalenderint Werte oon 80 Psg.
lieber die Milgliederbewegung, sowie über du» Wachstum der
Büchereien und die Benutzung der Bücher tm oersiosseneu Jahre
gibt die solgende Zusammenstellungein genauere» Bild:

Mahl der . labt der AnogeiiebeneDrtSgrtiooe
Aurittgen
Bieritndt
Brerlenbeim
Detkendeim
?iedenbrrgeuovbeim
Erbenbeim
.rtärdbeiui
.ernuenitein
hieorgenbortt
venloch

xiloonenbeint
Mtiilendeiin
'tzledenbnch
ätnurod
tziordenimdt
iiinmbach
EchiersteiuSomtenbera
Wnltau
Witdiachle»

jiätide
327

tritt!
401
nun
:w
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mt
400
117
420
314
402
408
410
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378
:Mt

1430
1053
1043
WO
RÜO
302
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438

42412100
2703
24U
IfM*
’lJii
42H
JOt>
1UÖ
iv :r
m
ais
4tm

w«u
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Der s. ZI. vom 11reise angeschassle Lichtbilderapparat ist im -ver-
siosleuen Jahre atch sür linentaiographtsche Zweite eingerichtet
worden. Die mit demselben oorgesührten Filme zu Delkenheim.
Maisenheim. Wallau. Breckenheim. Wildsachsen. Igstadt und Rae-
denstadt haben die Erwartungen weit übertrossen. und e» wären
mich au anderen Orten diese Bilder oorgesührt worden, wenn die
elektrischen Leitungen dieser Orte hätten benutzt werden können.
"Weitere Versammlungen mit Borträgen wurden abgehalten zu
Delkenheim. Erbenheim. Frauenstein, Äeorgenborn. Igstadt, Stloji.
penheim. Massenheim, Naurod und Nordenstadt. — Die Jahres
technung ergab eine Einnahme von 1213 30 Mark, eine Ausgabe
t on 1191.35 Mark, somit einen Kasseridestand von 22 01 Mark
lieber die Beskredungeu des Wiesbadener Ausschusses zur fflrün-
dang eines Bildungskinos berichtete Lehrer Wittgen'llordenstadt.
Es wurde beschlossen, den Kreisleseoerein bem Verein zur Be.
kämpsung von Schund und Schmutz ln Wort und Bild ansugiiedern
und die Lehrer Wittgen Nordenstadt und Jung.Delkenhcim ln den
Beirat zur Gründung eine» Bildungoklnos ln Wiesbaden zu »nt.
Kuben. Judezug au' Sie weitere Umarbeitung des Kreis-LIchlbilbtr
opparates, worüber Lehrer Jimg-Delkenheim weitere Auskunsl gab.
wurde beschlossen, der Beschassung eine» Motors und der Einrich¬
tung eines Widerstandes am Apparat näher zn treten. Der Ra¬
tender soll auch im nächsten Jahre sür die Mitglieder beschälst wer.
den. Al» Otl sür die diesjährige äiauowerlammlnng wurde Naurod
und als lag der 7. Juni gewählt. Zum Schlüsse verbreitete sich
Geh. kionslstoriairat 14. Eibach Dotzheim über die Bücher MI» der
deutschen Dichtrr-Gedächtnisstistung. An manchen übte er Icharse
Krstik; auch die Bersammlung hielt verschiedene Werke sür unge
eignet zur Bolkslektüre.

Wiesbaden.  4 . März. Zweite» und letzle» vlasispi«!
Agnes Sorma: „Eon ", Schauspiel in 5 Auszügen von Richard
Botz. —. Dieses Schauspiel. 108« geschrieben, ist hier in langc nicht
gegeben worden, datz man siä, den Inhalt ino Gedüchlnis zueück-
rufen mutz. Eva, die lochtet des Grasen Düren, ist mit Gras
Eiimar verlobt. Ihr Boter. der im Aussichisrat einer Zeche..Eoa"
liftl, verliert sein Vermögen. Eiimar stellt der Komtesse die Alter,
naiiee, mit ihm zu gehen und den Vater zu verlassen, oder bei
ihrem Barer auszuhalten und ihn, Eiimar. zu verlieren. Eoa ent.
scheidet sich für den Baker. Der Graf Düren erschletzi sich. Fabel
kaut Johanne» Hartwig tritt für die Ehre des Grafen«in und er.
setz! befielt Arbeitern ihren Schaden. Die Arbeiterschalt de»
Grasen hat nämlich Akiien der Zeche aus sein Attrale-t gekausl. als
die Akliengesellschaii falliert, kommet, die 'Vertrauensseligen„m ihr
Grld. Aus Danlbarkeil heiratet Eva den Fabrikanten, schenk! ihm
ein Itinb, verläßt indessen ihren Mann unb da» dreijährige Tochter,
dien, Lieschen, als Eiimar sich ihr wieder nähert. Dieser aber ist
ihrer bald üdrrdrüsssg und denkt bereits daran, der Eoa. die nur
feilte Geliebte tour, eine Rachsolgeritt zu geben. Da erschietzt ihn
Eoa. als er ihr die Heirat verweigert. Eva komim ins Zuchthaus
das sie als lodeslandidatinuerlatzt. Nur der Süden kann ihre
Auilösung noch verzögern. AI» ihr Mann sie dann nach staust-
holen, ihr verzeihen und sie zu ihrem Kinde bringen will, stirbi
Eva.

Ob dieses Kinostück, da» lange Jahre vom Spielplaa abgesetzi
war. sich auf» neue behaupten wird, erscheint iragtich. Borläustg
soll es sa wieder ausgesübrt werden. "Wir sind über Richard lllvs,
und seinen dem itattentschen Beeismo nachgeahmten gekünstelten
Noturaltsmu» aus der Bühne schon hinaus. Der Film hak solche
Stücke jetzt vktuptert. Frau Sorma  kämpste in den ersten bei
den Akten den Kamps verlorener Jugend mit der großen Kunst
ihrer Darstellung. Ihre Wesensart, die gutbürgerliche Eharakler-
iiieruugslrail kam der Nolle entgegen. Als gebrochene, krühzeiiig
Gealterte tose die geotze Künstlerin gtaubwürbtg und In den Mo¬
menten de» Aslekte» kam die berühmte lragödin voll zur Geltung,
die sich einst aus hohem Kothurn auezetchnele. Innig und rührend
war die Sorma tm sünsten Akt. oon ergretsender Schauspielkunst
war da» Seelengemätde der Reue und der Sebnsuchl nach dem
Irtnde.

Jicrr Miltner -Schönau  kannte dem Fabetkanten hart
wig nur äußerliche Momente adgewlnnen; sein Organ wurde lär
tuend, wo e» Beetnnerllchung geben sollte. Ganz ousgezeichnet
zeichnete Iherr 1keiIer -NebrI  den skrupellosenLebemann Elt-
mae. den nur der Besitz de» Weibe» reizt, solangee» dem Andern
gehört. Frau C chen t spielte die Frau Däne mit snmpathisch
bürgerlicher Anlage. Iran Luder -Fretwalo  spietre die
Muncr storttvigs schlicht und herzlich. Die frühere Geliebte Eit-
mars. loinette. wurde von gräuiiin Richter  mit natürlichem
Gefühl gespielt. Die übrigen Nöllen, nicht wesemlich herovnre
lcad. waren meist angemessen besetzt.

Da» lheater. wiederum säst ausverkaust. iiberschtüietegra't
'Agnes Sorma mti Beifall, der besonders nach dem vierten and
sünsten 2Iftc frenetische Begeisterung annahm. —

Wiesbaden. „Verein Wiesbadener Breite. E. V." In der
stauptversammlung dr» „'Vereins Wteslmdener Breite, E. B ". di.
unter Letmng des ersten'VorsitzendenSchriitsteller WIlh. Jarody
stattsand, konnte bei der Erstattung de» Jobresbertchi» seltgesteilt
werden, daß der Berctn tm abgetausenen Jahre die Stande» und
Berussinteresien feiner Mitglieder gewahrt und alle die Breiie
und ihre Angehörigen berührenden Fragen aufmerksam versaegt
Hai. Der Berein«ft dem„Neichsverband der deulsä,et, Presse" an
geschlossen, der sich trotz leine» erst einige Jahre zählenden Be.
stehrns wiederholt als die beruiene Orgamiation der relchsdeut
scheu Presse Geltung und Gehör verschasst Hai. Der ,B. W. P."
zählt jetzt 00 Mitglieder. Die Borftanhswahtei» Hallen folgende»
Ergebnis; l . VorsitzenderSchrtftslellerW. Jarody. 2. Borsit
der Redakienr Jul . lklirnn» s„RH«in. Bolkszia."». 1. Schrlsitzührer
RedaAeue Fritz Günkhei s.Wlesb. lagbl . l. 2. Sch' lsksüheer
Nedakleur Pani Joeschi« I. Biede. laaespost' l. itafliercr Bedeckteur
tf Losacker(„Wlesd. Tagdl"1. Beisttztri R«da!t«ur E Lletzet
<..Wi«sb. Zig"), Nedakleur W. Müller-Waldenburgi..Feaaki

Zig."). I . Nosettsteiti und SchristsiellerM. W. Sophar. Zu
Rechuung»pkiisern wurden die »lerrea Nedakleur PH. Dernbach
(„Dotzh. Zkg.") und Verkehr,dtreklor lieisetrin, wtedsrgewählt

— Bon einem Fnhewerk überfahren wurde in der Hilfstter

Saffc der 14 Jahre alte stau,bursche Wilhelm Kratz au«der Dotz.
eint« Straße. Er trug verschiedene Brrletzuiigenu. a. ctnen
ltuserguh tm rechten Oberschenkel daoon und tan, ins städtisch«

Krankenhaus.
— Am verpangeurit Mouiag Hai im Disteiil Kohlheck die letzte

priißere stotsverstetgerüngstattgeiuttdeit. E» wurden dabei Duett,,
schuittkpteise erztett tote iotgti sür Bucheuscheithoiz 29 Mk.. sür
Bucheu-Bengethpl; 21.50 Mk., sur Buchenwellen 10 Mk. Durch¬
weg waren bei der Berstetgerung die Preise nicht unerheblich
höher» ai» in früheren Jahren. »

« ... Im Monat Februar teltcf sich die Zahl der au» Wie«
baden Feu«rdestittettn aus 24, dorunler waren 17 Bestattungen
in Wiesbaden und 7 in Mainz.

Nach Mitteilungen des Etadwerorbneien Kaps in
stellte man im vorigen Jahre ans dem

leien likren >9521 tuberkulöse Rin
Frankfurt. Nach Mitteilu:

der Siadloeeordttekeasttzungsttl
Schiachihos unter dru geschiachi

mußlfn perdrangk tprttzl

vemWer.
Siegen. Schlecht, Ersahrungrn Hai mg» im biesigeu Kreise

mit den sogenanlen Resormwirtschasten gemacht, die van der
Kteisverwalluug oar eungett Jahren in den größeren tindilchen

iftcn gegründet und in ausgedehnter Weise unters"
den. In diesen Wirtschaften sollten nur alkoholfreie Getränke

tzt wur-

oerabsolgl werden Um oic Bevölkerung an sie zu fesseln, wurden
gleichzetltg Lesezimmer unb Turnröume in ihnen hergerichtet. Die
Einrichtung hat sich nicht bewährt, ein Wirt nach dem anderen gab
da« Unternehmen aus und heute ist keine Nesormwirllchasl inehr
in Betrieb.

Stadt Brückenau sUnkeesrankeas. Der iioielier und Post.
Haller Peter Nhetnwatd ist unter»"limerlassung einer großen Scktut-
Ixnlaff. die nach oerläustgen Schätzungen wett über 300000 Mark
betragen bürst«, gestüchtet. Zahlreich« Bürger der Stadt stad mit
großen Beträgen. leiiwetie dt» zu 15 000 und 20 000 Mark, au»
weäisctorrdtndltchketten und bcrgteichen, dctetttgt. Die beiden
Sähne versuchten zur Zeit eine Verständigung mit den Gläubigern
zu erzielen. Der Zuiammendruchmach! hier um Io mehr Aussehen,
als Nheiuwutd Bürgermeister und Mitglied de» Lanbrutes war
und überall großes Auilehen genoß. Hein Am» als Lütgermeisler
hat er durch ein lelegramm au» Frgnksun uiedergelegt.

Beeil». In einem Half« der Kreselderftraße ist die Wiiw»
Reisch in einer Blutlache mit Würgmalen ausgesunden rvorden. —
Die Witwe Retich lebte mit ihrem güsährigen. lungenkrankenrktpa»
geistesgestorteuSohn zusamme». Zwilchen der Mutter und dem
Sohn kam eo osk zu Streit, der manchmal in lättichleilen üder-
amg. Seit Montag, an dem man die Witwe zum. letzten Male
sah. Ist auch der Sohn verschwunden. Anscheinendhat er seine
Mutter rrmoidel und ist damt gesiuchlel. — Der Berichtsarzt stellte
soft, daß Frau Retich durch einen Saiuß über dem. rechten Ohr.ge¬
tötet worden ist. Di« Fron schlief seit7 Jahr»» in ihren üsiidern
aus dem Sofa au« Angst vor dem Sohn, der da» einzige Belt he-
nutzte Der Sohn sühne ständig einen Revolver bei sich. In der
Kleidung der Frau fand man ersparie» Geld in .stöhe von 719 Mk.
eingenäht. Don dem läier fehlt lebe Spur.

Das Bureau der hiesigen tiandelalammer letzt mit:
. «Namen der hau.

Schultz und Öfter,
timte der mbcl».

Berlin. .
Ein schwindelhaftes Manöver beleetben mit
drlelummer zu Berlin zwei Reifende, di« . . . .
mann nennen. Unter der Angabe, daß sie Beämie der Han
k,immer zu Brrlin feien und in deren Auftrag die sionbeli- und
Jnduftrickretso besuchen, bitten sie die Geschütislnhaber, dem Pep.
soual preiswerte, von der Berliner Handeisfammer herausge.
pebrne Bücher direkt zum Ankauf anhittrn zu dürfen. Es handelt
sich um acht Bände eine» Werke») „Aus der Prari» für die Prai >»
von einem Kaufmann." Wir stellen fest, daß all« diese Angaben,
soweit sie die »landriskatitmer betreffen, unwahr find." . . .

Eine Inleressanle Betchslagspetittoa. Laut reich»
Entscheidungkann da» 1500 Mark übrrlleigeude itzehalt
gestellten dessen Ehefrau. Kindern. Geschwistern usw. >

40.
. .. .._ . _ . .... . ^ äusgezaylt

und dem Zügriss der Ktäubiger entzogen werden. Ein Berjrag.
wonach etae Firma ihrem Gesckiästssphrrr die unpsänodare
Summ» von 15440Mark Jahr»,gehall, oußerbwn äber 1200.Mark
an helfen Ehestau zahlte, wurde von einer Firma, welcher brr
iäeichästesührerverschuldet wur, uugeiochienund oon den Gerich.
len erster und «weiter Instanz als gegen die guten Sitten oer.
stoßend und daher ungültig bezeichnet. Da» Retchogerichl erblickt
in etnitn solchen Vertrage, worin ein Angestellter lediglich um
Erwerbung de» notwendigen Lebeusunterbaiie» deiorgt ist, nichts
Unstttliches. Man dari gespannt sein, wie sich die Reichseegierung
aus Grund der Petitio» zu drr Frage stellen wird.

Eine hübsche»efchelantzer-Lneßhvl« teilt der „Berl. Lok-.Anz
mit. Der Nctchskanzier hatte da» Berliner Aguarium.besucht, wi
er vor einem Becken lehr lauge stehen blieb, ohne zu merke», daß
sich ring» um ihn »in größerer Kret» von Personen gebildet hatte.
Der Netchslanzler. der beiämttiiä, durch eine staittiche Figur aus¬
gezeichnet ist. »erbertte den hinter ihm Stehenden die Aussicht. Da
rief ihm jemand In aller Gemütlichkeit zu: „Sie Langer da vorne,
Sie ton,in doch über uns alle HtnwegieHn. sind Sie d«ch so jut stnd
treten Se mal zurück, damit andere Leute noch ihr Jcld obsehen
können!" Der Reichskanzler iah bas Berniinsttge de» Vorschlag»
ein. trat zurück und ließ die Kleineren vor.

Di« ersten König cubwlg-Fünsmaeksttick». Ai» anr Mittwoch
an »er Münchener Münze die ersten Jünsmarkstückemit dem Bild«
Köniq Ludwig» ausgegeden wurden, wurde da» Gebäude vom
Publikum sürmlich gestürmt. Der zunächst ausarprögt» 'Vorrat von
700000 Mark ist schnell verartssrn worben. Die Schrift aus dem
neuen bahrischett Funsmarkstück ift siilisien und soll ornamental
wirten. Sie zieht sich um da» Bild d» König» als vollkommen ge.
schlvssener Kranz. Da» Bild, Entwurs de» Bildhauer» Pdvs.
Bleekrr, ist oon guter Plastik.

vunter Metlei.
Zrledbcr, sHessens. Der Verwalter Speugter de» Hosgute». zu

Rannstedt wurde beim Ivrschiteßen von seinem Stallschweizer
Überfallen und durch Dotchstichr derart zuarrichtet, daß er hoss-
t-ungslos daruiederltegi. Der Sä)wetzir. brr erst Sonntag aus
dem Gesängnts entlassen worden war. wurde verhaftet.

Düsseibors. Al» Dienstag nacht da» Restaurant „Getreide
Haus" geschlossen werden sollte und der Kellner.hrrmenghau» den
75 Jahre alten Gast 'Viktor'VIllei» um Bezahlung bat, zog dieser,
ohne eine Autwoei zu geben, sein Messer und verletzte dem Kellner
einen surchibaren Stich, der bald den lod hcrbeisuhrte. Der lü¬
tte versuchte sich auf oer Flucht seiner'Verfolger durch Messerstiche
zu erwehren, wurde tedvch veehaslet.

Eine empörende Schänbllchketl hat in Bayreuth »in Soldat
vom4. Ehevaupieget».Regiment begangen. Der Soldat Hai seinem
Dienstpserd. das etwas störrisch wur, die Zunge ausgerissen unb
da» van Schmerzen gepeinigte Tier dann noch in der Bahn geril-
len, bi» Borgesetzte das Pierd bluten sahen. Die Zunge fand man
im Stallftand. Der Reiter wurde sosott verhaftet und dürste einer
exemplariichen Eiraie entgegensehen.

Berlin. Der 53jährige Kauinwnn Treitci und leine Eheftau
sind in ihrer Wohnung tot ausaesunden worden Sie haben sich
anscheinend infolge pekuniärer Schwieri-keiten erschossen.

Beritt«. Die Kammersängerin Martha Leffter-Burlhardt ist
»am Lolonne-Vrchester in Pari» zur Mittoirftmg bei dem großen
Sinsoniekonzcrr ausgesordert. da» am 0. März veeanstalk wird
und dessen Leiiimg der Komponist" - — ~"
übernommen hat. Dt» Künsttertn
von Richard Wagner fingen.

de» ShnbertreuMUO». Pierm.'-,
wird lediglich»vmpostttonen

Aitona. Ja*der Wetboaslrvß« wurden Mittwoch abend drei
Kinder, die mit einem logenannten fliegenden Holländer fuhren.

ähritzer „
1•wW »irt;0 Zähren tarnen

non einer Ktastdroschleüberfahren. Ein ltjähriger Kttab.-
t-tiwar verletzt, sodaß an seinem Auskommen ge-u—->-o —-
beißen anderen.Knaben im lillter oon b und 0

lf̂ Î Äe^Siagtöanwattschaft hat gell" da, Urte« Im Pg.
MiMnM 'ZiBl-oü rinde,« ,. « .BetchMu« . De«" Verteidiger oon Bork « rchur
Stößel hat einen Schpttzansa« erlitte». Dir rechte Sei...
lahmt, Gehen nnd Sprechen, erschwert.

koastoaNnooel. Dir Wrtbung. wonach drei ttirltsche So
_ .tcu ei,.es llebertntte» auf We Tochter de« « rnerats 2
o. Landers standrechtitch erschossen worden seien, ist saisih
au» amtlicher türkischer Quelle eektärl wirb, ist da» Berget...
Soidairn nicht so schwer, daß sie so streng defträft werden Mich
Tatloche ist, datz die Schtildigen gebührend beftrast wdrdrn sch

Muefte klachrichttn.
vepeslh«, .vIniH

KontlnenIal.Telegrapb..Komoognie Wolfs» Telegraph,tz
und dr» »-erokd-Depesttzeu-Burntu».

Denkfch-belgfscher Bahabau. :
Brüssel.  5 . Mär,. E» sollenM«i neue deutsch

Bahntinten gedant werden. Die belgische llisenbahnoetwüiä
hat beschlossen, eine neue Linie oon Löwen nach Aachen MlJ
zweite von Löwen nach Welkenraedt zu sichren. j

Reue Spisnageassäre in Araakreich. \
Eherbourg.  5. März. Eine nette„sehr schwere-cpiarj

nffäre" melde« heute morgen der „Ercekstar". Dem » ertttiî
nehmen wir folgende Einzeihetten: End« Oktober». 2». «rotJ
Eherbourg eine junge etwa 30 Jahre aste Deutsch» ongekt.--ä
die jich unter dem Namen Eoa sür H Tag« in etnem Holet: j
'Vorstadt Equearotlke(inmittete. Sie ging nur nachmittag- J
wählte für ihre Spaziergänge stets di» Gegend der « esribMck
und de» Marinearfenal». Nachdem sie sich hier genügend tick
tiert hatte, wechselte ite ihren Wohnsitz. Bald milchte sie Nt»
kaniitschast mehrerer Marineoffiziere, di» sie hâ ksächltvg
Abend» bei sich zu empfangen pflegte. Durch ihre »drdachqs
Manieren und ihre häufigen Spazieegättge in der Nähe der z,s
erweckte ste den Bethachi der Polizei, di« ein» scharfe Detw».
- •—*- Häufig empsing sie Briefê au- ^anordneke. Häusl, rinpstn, sie Briefe au» Nancy, in deeig
Sprache oon einer angrbstchen Schwester. Seit t
bemerlle matt an .ihr riye gemisse Neroosttät.

i dem 15. jtw
An , dielet: tf

nämlich hatte sie öön lhror-ngrdlicheit Schwester einen$rnJJ
her Phaiagraphje de» m l.  Februar in Topfs)» oeth-fielen Öp'J
Theodor Burgard erhalten, der. wie erinnerlich, bei feiner'Ilers
tun, den Plan eine» Kriegshaieno de» Aermelkanal« bei ll<hR
l ntee b«m Vorwände, ihr» Schwester sg Nanry G ddsvch,:,
rtiid«« ste sich zur Adrttse»gr. Sie wurde sedoch»estsrn irtii4
der Polizei vcrbajlek, did siä mich int Bette tteaenn anteat er)
cesucktte. sich sofort anzkikletdett nntz ihr zn folgen. Ihr chä
wurde einer peinlichen Du.rchsuckiuna unterworlen, deren Eegeu
geheimgehalten mir». Sicher ist. daß dtest- Assär» mit der
Toulon in tzierdjndttng siehr, da grau Epa mii zahlreichen Ar,
vsjizieren Beziehungen unterhielt, die sämtlich in der Angrie
vernommen wurden.

Vt aiktzedllchen»kieg« »rli>kkk»tnqe» Rllßkunds
. Petersburg . 4. März. Dg» Ol

ntfterium» erklärt in (einer Ausgabe vom_5.
Leitung" veröisenlilchke am März dir
KriegsvorbereilpngeuRußlmchs an der
dsfäden Tage», ries die Nachricht eine,
her Pariser Börse hervor, die stck
gehandesten russtfchen Werte wt!

m de» Fiiiili
“ ' j : Die „ftö

.rieht über tritt-
e. Am

_ , jafte Um
In Sein Kur» der an Btefer
rfptegrlt. Die Unruhe leibt

heute der Petersburger Börse mit. die unter der Einwitlvn
erwähnten Nachricht äußerste Bestürzung zrigke. welche:
Maßnahmen von Baisse.Spekulanten noch gisteigeek wurde,
stad, sa schreldk da» Blatt, in der Lage, .sormrll zu erklienr.
die Nachricht der Kölnischen Zeftnng seder Beyrür Nachricht der Kölnischen ründung evädt

HCIIIi tu  an wie «Vlwi wiii*

Den Körper gegen das Soloarfan cmpfinDIMjcr machv.
Bariß, 5. März. .In einem Eattaioripm dnrchschniii

«in Ehirurg da» Gewebe, da» die Körper zweier drei Mourtr
Zwillingsschwesiemverband. Cs besteht Hpssming. die Opcti
am Leben zu erhalten.

yosrnb-u ln Leset.
Wesel.  5. Mörz. Der Ban eine, netten Jndttstriehli'.

Wesel licht taisächlich näher, nt» allgemein angenommen
Nachdem bereit» vor etwa einem Monat eitle größere Summ
Bereitstellung oon Ländereien sür den Bäu rino» Hasen,
nommen worben ist, wird zurzeit bereit» mit den Porarbeit!«
Bau begonnen. Die Siaakoreglernnghält ein»., schnellef
ftiUung de» Hasen, sür geboten, um die Kohlennbstihr av.
Hinteren Ruhr-Kohlengebirt zu erleichtern. Duiodurp wird
in etwa5 Jahren Mil einem Konkurrenzhasenbei Wesel zur
haben, der aus den Dui»bnrger Kohienumschlag bestimme,tl
wird. Die meisten Kohienzochen werden sich dann seldsweti
der billigeren Frachten wegen de» Weseler Hosen» bedient'

Ein« Assär« de» Grnnbfiück»sp«knlanlen Schssstnoo«.
Berlin,  5 . Mär». Der Festnahme der früherenA

lelterin de» Grundsttickespekulaitten Schissmann und setzigtr
StaatsanwaltÄhren» g,d. gränkel au» Kottbus. ist eine neue
Haftung»esoisst. Ans Veranlassung de» Untersuchungstiätt
oon der Berliner Krtminalpoltzei in Aroß-Lichterselde die dl
Schilfmann«, Fräulein Bertha Anyos. unter dem Berdnt«
Konfur»»erbr«chen» verhaftet worden.

De, Doppelmvrde» verdächtig.
B »r l i n , 5. März. In einer Ortschaft an der Görlilit!

Ist «in Mann unter dem verdacht, der Mörder der betx»
Teuselosee erschlagenenFrauen zu sein, berhastet wordv-
paßt aus Ihn die Beschreidung, die die beiden Knoden »tut
Manne gegei en habet!, den ste am Tag« der Tat am In :'*
sehen haben

Dm «eneenlpardon,
Berlin,  8 , März. Wio der „Bmlilter Lpkgßmseigu.

Ahlelelde an der Leine ersähet, hat sich her Tse'arreriraiiI« -
gen Kreise», der ein überwiegend lqndwirischostlicher ist. tw
syt Millionen erhöht. Auch in Lieanitz sind nach derieietn
infolge de» Generalpardon» N Millionen Märk tuebi «t.
worden ttzs früher.

Anlerschl-tzungen»ine» Baakdirekisr».
Bellinzona,  5 . März. Au! vetanlaffung de: Si:

~. “enfnt.wall» ist der Direktor der In Konst brftft Telii»"
tonalbank. Barilieri. verhaftet worden. Er soll eine Su"»
SOO000 Franken, die der B
Börsenoerlusie zu decken,
bevorskeheit.

Bank »chörkm. dazu benujtt
E» sollra noch mehrere

4 hobferhe"

Ichli MstßSstM«AMttita.
tlitWminfct Selbstmätder. .

Frankfurt  a,M , 5- März. In der Botkenheiin-"'
brachte sich beute nwbt ein etwa 24 "
tzieonioee einen
Ugen Tod zue_
bei sich trug.' konnten

Jahre atler Manu m«
di« rchtzte SchUie bei. der i««°.

f ni» Du oer Seldstmtkder leb"ein« Personalien nicht sestgesteD
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ier drei OTaiiat, I
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fit ^ndiistnrd°>n
ingendmmea»
Nutzere SummD
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lenabstihr aus
Duiebnrn wir» I
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Zam Tod» Im  Kardinals Dr. Kapp.

I'i s»'ÄÄI"n Ir °ppa'Ü' eiüir.st?" '^ nehmen, der Margen
«res,an.  5. Marz Wie die „Schle,. Bails.,,»." melde,
gaiser,,, an  das Bres.auer Damlapilel ein Beileids,eie
>m, gerichlei. — Aach»am >1 a >Ie r ist ans Wilhelm»,av-n

. vchmlicher wetterdieuft.
IftprAuOfIffttliÄic Witter »na für  hfr q»i# nn(n ■>. .
I ; mar» MS»um nächsten.Abend: il Unom  W’« »

»Weiftllilb, »eilweiie lltegensülie. westliche Linde
rem,'erg,«r wenig gennder,

Rhelnwassrrstand.
DjedeIch: Miliags  l .in „,h,

Theater -Spielplan.

Bänlgliche, Ihrgitt in ww^ chen.
»rössenillchnng ohne Bewähr einer »r>en,i. Adönderung der

I Vorstellung. *
ImANm ?**’ 7 ,U,r' <"""«>>' * *•«« oifnblul.
»" ans: * « '*UcVsÄfs .r« crn!’Cr'0n,,1,f,' f " "" «dlan,;

»esidknzldealer in Wiesbaden,
nrtliag, Mär». 7 Ubr, Die ipgnilchr Wiegt,tan, ü. Mar», <tldr, Mandragala.

Nurhau, in Wiesbaden.

7udr ^ ritzel. WilÄHgST **' * ' "*« «•
JUaii,]« Sladiihealer.

4 Geschäftlicher Neklanreteil M-Lj

MESSMtlrm,

Amtliche Bekanntmachuvgeu
der Stadt Biebrich

Beirisst: woher lei lung.

&sstistrss  asnsa s
RÄt  S PKiS E'
Km Wasserschäden in den Häusern zu vermeiden sind in h*«.

pltbrirt», den4. Wrtrj 1911.
tl « wassrrwerktzoeeiyaliun^

SpHplan.
®aus7. März (wahrend
r»he, Wiesbadener "
leihergasse(östlicher
"l>steeinannsteaste.
u,!!' lag , Be,irt , . Zwischen Rheinsirahe. Sdiian
n\c ■li!‘e6l,<l!,cncr  dtrahe, Armeneuhsteahe nnd Nnestirsien-

L «>ra «>.« e»lrt 2. Zwischen Annenrnhstegbe
lw,.br,rr tSl ™u5.ll,ra Se. slranlsurier Steahe, sowie

oteler Strafte ,östlicher Teil» und Mllhlwea.
M ' I <»“ lofl) « ezlrt3. Zwischen Miililstrahe. Wir- ,
L7m.dchadnL7S stm,r e " a^ ä,or,bolöfr-

»ÄÄ ’;»« ■ssasa
i «'? »ai u"6 tcr  Daszheimer Siratz«. der ilisen-

und der Wiesbadener Allee.
^rahe £,rn&f' Weinbergstratze, Bernhard-Ma,,.

Io «>Bezirk5. Am Aussich,»iurm. Reib,
tz "kdl̂ - Ebener  Allee(»an der Selitellerei der Firma
» '-dadener«ll/e abo,,sl,öl,f)  DMenlalanie westlich der

k°'d'Lh? -b.7Ä ÄLHraL7 ^ '°b'" "
7'

. detr ., Dü»ge«,«rka»l.
RÄ * Ä *!f. Ä ,b ,#t — — - !« » »U/s»

Tödes-Anzeige.
Heute vormittag 6 ", Uhr entschlief »anft rach langem , .chwerem Leiden

nm “ 6lwr Munn- UMor  Suter Vater, Schwiegervater , Grossvater und Oakel

Herr Rentner Wilhelm Leonhard
Standesbeamtera. D.

nn 70. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Biebrich (Rhein, , den 5. Mär * 19H.

Die Beerdigung findet Samstag, den 7. Mitra, nachmittag , 3 Uhr, vom Trauerbanse
lUtl ausatr;mo 17 atu statt.

Nachruf!
Durch den vorgestern erfolgten Tod des

»puibhm.
»ührrnd brr 'Aach» Rheingaustrahe. Schlast.
nee Cirahe, Zilrchstrahe, Brunnengasst'.
,er lei ». Wiesbadener Allee. Rheinsteahe

»errn Ferdinand Rudolph y
haben wir einen r tlichltreuen , tüchtigen Meister verloren . Wir werden Im
a^ TJ " . 1 b ”s D,~ 1~ •« . ™

Die Direktion der
Chemischen Werke vorm. H. & E. Albert

Biel,rieh a. Rhein, den 5. Märe 1!)14.

»otmiiiag* io uwr . aut dem
ildft auch bi«

Eerlous«uli
WfUlim » ? to 0, 3H! r>‘ b °rmii, »g,

pSrS ® * " ” “
Die  städtstche« guberwaliung . rhiel.

r «T «Ä ..,?K
Swaner

.. r Janm gemacht, das, ei» Ber-
stftauraieur « und »ergl. Vertone»

t u «Tuiiicn « - « wiamiran » »(.

2>dbi  S-sinieiioiOiKiit
tu vermiete» ”

lhelbftrohe i).

eiWneiiltenBer
Bo* . u.Peuilgati , an ruh-MIeter
SU'» .!» 3 aber 1. 1. , u Perm.

Nah. Huber,»estr. 7 iSab , '
verlrhungeh.
brstere, schön,
m«,U r:Äfft«

rttr. 11 Cab, [toi

>Ae7da »°" '"°" " '
de» .1. Mär, 11)11.

I s°7°h ''.7b'!,L7 ^ '"" r
Birchstrnh» 12

•Mac

®tateÄ!,l ! ?I’I,CT,t* « immer
unrm. [1181 Sirmenrudstias,, A.

Ein Arbeiter kann

Logis
erhalien « S lisgbeihenstrah, 2.
TmuiiiiiijiiiiiiiiiiiiK iw
I « tttgesAche
MBiiMttm. mmm

Elegant « SdiierteS
ffiilB- mb kchisiÄMkr
' " tai ,ftamute , abl Mpili

SW »»« untft, ,, 0« nnVeI* ust»ftelI« biese» vl «iirS.

| CttBn4kiädit I

.3um l . Iibtll ein
IMklAW«

wrt « ' » »u Hause s« I„ ,n kau».
.. Stäb. Rauel , UrmenruMr 17.

aekich' «.
»ilche . Naihanästrahe 7S

ölnoerialiige», taubere»

.A HoaitiiHiKigesucht
.BdiM4L

Die ColUeiwtmallun«. « Mt,

ändere amtliche Anzeigen
JmmmmMmmmamMmmm
Bekanntmachung.

l *inVhn mn Mär » er . mlttaal 12 Ubr.
1 I ? !7r ®au ^? fci Frankfurter Str . 33, «u Biebrich
I - tfretoe , I Spiegelautpmet . 4 Stahlstiche,

1 « . . . ,! rncc  bestimmt;

[ '$ itiWffitt & 'f * 0*“ '"" " """
zwangsweise, meistbietendM>»n Barrahlung d« .

den B. Mär , 1011.

‘ « •iSÄSÄ^

beimerstr IS »iah da, l » >.
\ im Bür » bet Bau verein»

reppt

•nm 1. shebrunr »der später . aper,nieten.
'Nähere. Balserplah «. p.

| viben, SerksUttes u.  |

w ztzLM«
»ISH.̂ ast'eUistr's. «

A». AN» verklns»

. . „ _ 8W

seelgnei, billig »u verfmtm  »

„MSP M
*upseai -:. ii . •

Kaaarlenhabn«

S nad •Weibchon' Fr " ' »" " >Perkauien •
• » opp , Bahnhas strah» lt.

•tojer ÖchirippisrrHeizkörper
tim » »» pnlontcn . •

Näh l*- 2. Sötrtb . Allee 21

KHcnooien
ivoftneuer

innnnobar ) u. 1 BlObPhtaa. ir
tu perkau,rn. " ' «»PiPagri,

Heppenheim,rf ir. ll , 3r.
« « war,er , guierdaliener

*& Stelle .

«auderer . ehrltcher

IßtfHfl WNtt.mx*Hx-

„ awnme V«» g/sucht von «E Wr- dnch. Echuiktradr in.

SiMCf stsctmiiif
istrunnenggis« ».

. & £ <(■* // > —
J : ■

fflcMtincfafdsrjp </r//y jbeyuem-
tä&tr& MuA'n0YfyfQi at
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UkWnMMWMIM
It « Herr »« Wllnnät « rnilem MtIcM4aH m«rb«n hierdurch tutortmii.Generalversammlung

welche am Mouiaa . de» U» « <tr , d S « . nach» !,, «, « 0 Uhr,
im . Hole« Veile«»«" hier iiailNndei. »inaeladen.

Daaesordnuna!
1. , ' erlaa » de» « eschältsderl» ,» nebst « ila- t »nd « «lvlnn- und

Perlustrrchmula pr« ssss!« und Prllsllligodelschl de« Auinchlt.
h. » mebmimin, der « ilant . « niialiuna de» Vorstände» und

!> « elÄudsaslu'na über « erwendung de» M̂ naewinn» ;
4. « adl von 'i  Revioren tut vrulun , der Bilant i
&. Wahl von « uiii» i»ral »- >ii«ttedern.

Nur reiinnhme a» der « eneralverlnmmlunst und Audlldung
de» vilmmrechi» tft eisorderlich. dah »te NMondre ihre « kiien
»der eine» »»rlchrtstSmahsgen Devoilchei» miudeiiev « J
v. rher in uulerem « ureau . Vevpenheinierlirahe IL I, »ahi. r
hinieriegeu

«iedrich a Rh., den !> Mär » »1*14.
Der « vriiau » : .

«olii . Schrorder Wir, ».

Gejchüstserössnung.
Einem verehr ! Publikum von Biebrich und Nm,ea »nd,

iowte meiner verehrten Rachbarlchnlldie eraedrneMitteilun ».
dah i» an, Eam »«aa . den 7. »4. im H»u,c

tmuiuiob io

Tapeten .
giftfrei und lichtbeständig . — Neuhrtten 1011.

DeltteiborBcr llnoUH» , AsraNa»
ItflbrvRs, QAattdbebUldiigtRoffe
kaufen Sie , veranlagt durch direkten Bezug »ui ersten
Fabriken , reell und billig bei

Joh . Hollingshaus , Mainzerstr.7.
Uedernadnie sämtlicherTavezicr - uTclorationSarbciten,

weitgehendste Garantie — Reserenzen.

! ! «riiilne.

-llMB
Ia
't II

MM. KM. Ml  n. « Will
Durch shlibrun» nur I» Waren , sowie aller

emlchlüaiaen Artikel wie:

in Veste« Qnalitiit «»
hin ich in der Vast». allen Ansprachen aerechi tu werden,

lim geneigten .iulvru » diuei

Fried . Rübenach Wwe.

Ein rtampf auf Leben und Tod
spannende» « ilenbabndrama in 2 Akten
Das weitze Grab

i«eiellickai»4-Drama in *J Akten.
Das flnb die Hauvtichlager de» heutigen Programms im

Elektro -Blograpta.

[BJtara

Mainzer Str . 24

Heule etntrefte «» :
DoH.M'6Mfd)e,

Itabtiau . ff. Clolju «#*»
Wcrlan «,grilneHeeinge
«renecht im Ausschnitt,
klrilch gew. Etackftsefte.

Spottbillige Tapeten
•nt « Paplnra! Lio

Habe von erntkl . Fabrik irroße Fostcn modern « neunatn
■satter well unter Frei» erworben und gebe solche, hoIhdr«
Vorrat , mit kleinem Nutaeu ab . Heitern günstige Offerte zum
Heno vierenneuuvioiiiHi __A.Scharbag,W!£SÜ!ä£!!2

RhalmtPMM « • . Alleewite . 7 »!»«>«» » I « 4.

Dangflafchen , Sauger,
Flaschenbürsten.ai«r»h»»,«rie Avolheker cvvenbeimer.

MiMMM

25. Berliner

Mk-Mllk.
Äleduu«

am « 1. und **. «veil 1011.
Gewinne

im (Oesamiwerie »VN

70000

W-Mllk

MUH WH
Neue nalionoütberaleberliner Tager;eliun»

ffic den Miiieitzaud ln Stadl und Land

Evralalllne und schnelle slnlormnlto» über alle Arakien der
iun. ren und auner . n Pviuik einaedeodeiwurdtauna aller
voikiwirilchasUtch. Daaesira .ieii uuleParlamenieberichlr.
neueste Vokalnachrichlen und Prenderichie — Ior, >alit»
redigierte vai del. betlvne mil Börsen und Markide-
iichien, Aurvteuein und « rrsoluigsstlien »ornevme«
Üamtiienviail mit «Inntenden Romanen erster Auw .e» und
auvue'uchlen AeuillewnS ' ltänd'ge RnNillchleil Uber ruillen»
schaii. i'ueraiur und .« und Utuniieri - Immunst Iwe <son >>
lage-Llellaoc . A,öd>>ch' «Gesichter" - shrauentrilun ». Sei
laae «Die i>, . u' - Svori Beiiaae -- «,,en,ae»!tch« Rai

schlüge in Rrchislrnaen »n Abonnenten.
ve,u »»vret « »iertelindri . « 0 , 0. h«, jed Postamt » .
Brietrriiaer . Prodeuuuiaiern avs Wunsch »er» »rati * .

DeutscherKurier,A. G.
verlt » SW . «8, zlmmerprntze Rr. 8.

weit
unter Preis

verkaufen wir
1 Posten

i wie . Hemden,P,io |
kirlder , Jacken,

l Riicke.Untertaillk,!
und Bellücher.

>« »»«-hau»

Seinü?.'.-','.-
hoie» wir jehi bei

Bob. Kemptner,
gegenüber dem Rathau ».

8ebr.

WtllbcrQhnit
Xitlcr Fisdtwarnl

Eie sind au» starken, Leder, »u,
tu Qualität uns dlüta^ d»l.

Farbe zu Hause
Prakf/«

^ ^ulrrnit • chliin*Heilmanrt3 Farben
Schulrwrk«.fuchskopfimStirn

Macken Ete bitte eimu*
lud) und Sie sleiben metn%»
Kunde. Alle 0 Sorln , ûiL
» Mt aeaen « ackn. Ph-rvatl
Fe X Dole Ia Atvmarilhrn»!Senshettnae . RoUmvv».
beringe und Oftlee
ferner bocklnÄ. würflnne, ,v
beringe, Nl ientachadn . su«
Svronen od Raucknal
f d riebt ‘.>nb d. Send (<vJ
mann , r>llckräucker. >u

1konlernen k̂ akrtf . ftiri 1

Klullkl MI-AIIli

Cmpkehiem!ch,ur« u»sübrun.

einvnellit

>L . S «bdr!derl>rij
Rbrinllr . 11/lll . Tti . I

Internationaler

Möbel-Transport
>mit Möbelwagen u. Federrolle

ÄMWW Koch«»,«!
aller öabrckate, sowie »»r Sleu-
Ueserun» »o» ltrlavieilen und
Pneumaitk».

»sh . IN PI,.
Raldauslwi -,,

A.Aezlllg. Weib^ gasle 4^ ft »fuchs » . " emmililsWnA Bruieter . ist. , >4
1 # ' i>ui,«r»el.v>,ll,,«!!>?
«L >« ,„ . d»,v ;tJh .»]

stau loa Uiau» Wiedrioerl)

itbcrntmmt in sachgemäher« udsührung unter « arantt»

Zoh. poetjch wwe.
Etriekmafchinen ,

, eventl. Dell iadlung undM
liefen C Müller . Magbcdd
Ltineduraer fettob »- I“

Wer bfirlllfU lick oii etr.ed

•annafi » 2” * »«»»»« 21 » . [B41

Botnftibrveri zwischen viebrlchMaiuz.wIerdadeu.

Solide Aöbcl
staunend billig!

CIN mRTVOLltk  FUND
iitfür/eilender Schutz\nr flu
firnHnffrHitJWdrrhluctuundWVOrrfiTdtiienennoch

<hfKennfdie refftSchachtljJubert’Td&eltenoiito't.ichm
d/fcriApotheken u DroQerutu
PreisikrünQtnalichdchieiiMk

Verkauf Mteilen:«•oannnoothnhn
Plnrn -Droaneln.

i c» Lckrltien» nach leirtutnfciti
Methode Gorantlr d irmil
Ang. u Miau ft.d <M*iitauy

MldkmvümichN» - - -
In und a»N»r dem vonsr.

Rah . « doststi. >4. >!

Sämereien

«rin noch neue»
^ ô&flfmonbinueni

billig tu verkoul' » ,
Ighultrakk 1,1

Schlafzimmer>»«»mm
I der An. S . Dieckmann. R°' «-

DUIlel». «mvi. ln deknnni SiuieVUnriB. rinpr. »u wc»n»»>»

Eraathafl«
R&ofer u.

Tftllb^

in 50 verlchiedenen Formen und vreiriagen,
von Md. |50.- dis 1000- Md.

«Ins»« Damen können dn«

Gummi-Betteinlagen
V! r.i (!U Ornn fo llflh

aamnticct »'asserbichi , für Wöchnerinnen , Kranke und
tkinber , Mctvr von 1.50 Mk. an.

fiic Säuglinge , basier Schuh gegen Er-
I lältuug auö seinllem Paragummislos,

von 1.75 Mk. an.

6ä»iMttUtl iSöitontontn-.ffraalen-n.ÄtDötmUflie
Chr. Tauber Nachsg. R. petermana

ikületbaben . Nastovia -Viogerie . Rirchgasse 20.

wohn«n. Speisezimmer.
Herrenzimmer.

Komplette Küchen
in 25 verschiedenen Formen und Preislagen.
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